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mit der richtigen Deutung' nicht mehr gebräuchlicher Bezeich
nungen und fast immer auch mit markscheiderischen Arbeiten

zugleich verknüpft sind, — über eine officielle Zumuthung
weit hinausgeheude Leistungen sind, die nur jenen Verein
zelten billigerweise zugemuthet werden können, welche in dem
Dienste der Wissenschaft ihr grösstes Vergnügen und ihre
höchste Ehre suchen. — Solche Kräfte nun für diesen wissen

schaftlichen Zweck, durch persönliche Einflussnahme zu ge
winnen, und die Massnahmen und Instructionen, die allein zu

einem guten Ziele führen können, durch einige augestellte Ver
suche , welche die etwaigen Schwierigkeiten ins Licht stellen
sollen, vorzubereiten, — wäre vorerst der Hauptzweck einer

solchen Aussendung. — Die naturwissenschaftliche Classe der

kais. Akademie hat zwar mit so freigebiger Hand während

eines kurzen Zeitraumes zu wiederholtenmalen Opfer zu ähn

lichen Zwecken gebracht, dass Schreiber dieses es für ange
zeigt findet, den Zeitpunkt dieses Unternehmens einer löbl.
Akademie der Wissenschaften ganz anheim zu stellen. — Möge

nur der hier angeregte Gedanke nicht verloren gehen, und
zu einer reichen Ausbeute an Materiale führen für den wei

tern Ausbau eines Wissenzweiges , auf welchem vorzugsweise
unser Jahrzehend, als lohnende Frucht seiner Anstrengungen
nicht ohne Stolz herabzublicken sich berechtiget fühlen kann.

Die Classe beschloss diesem Anträge in seinem ganzen
Umfange Folge zu geben und alle sonstigen zur Förderung
desselben dienlichen Schritte einzuleiten.

Auf den Antrag des Herrn Classen-Präsidenten wird be
schlossen, dem Professor der Landwirthschaftslelire und Natur
geschichte an dem k. k. Lyceum zu Linz, Hrn. Dr. Dominik C o-
lumbus, zwei Partien meteorologischer Instrumente zur Ver
fügung zu stellen, für die unter seiner Leitung zu organisiren-
den Observatorien das eine zu Linz, das andere zu Kirchschlag.

Sitzung vom 19. April 1849.
Herr Franz Ritter von Hauer las folgende Mittheilung:
Unstreitig einer der wichtigsten Fortschritte in der Kennt-

niss des Baues der Alpen und Karpathen, welchen man den


